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Wie können PädagogInnen mit Jugendlichen über sexuelle 
Inhalte im Web sprechen, ohne oder in Panik oder ins 
Moralisieren zu verfallen?

Vorherrschen von Gefahren- und Schutzdiskursen überdenken

Beziehungen, Freundschaften, Anmache, Kennenlernen:
nicht mehr nur im Schulhof oder vor dem Freizeitheim...

Herausforderung für Fachkräfte
Neue soziale Orte der Jugendlichen: 

• mitdenken, 

• aktiv benennen, 

• methodisch einbeziehen



Pornografie im Netz

Herausforderung für Fachkräfte
• Können Jugendliche Gesehenes richtig einordnen?

• Können Jugendliche den Erfahrungshorizont Gleichaltriger realistisch 
einschätzen?

• Bedeutsamkeit allgemeiner Medienkompetenz

• Fehleinschätzungen aufgrund gesehener Bilder

• Mädchen oft „indirekter“ mit Pornografie konfrontiert, teilweise durch 
Erwartungen der Jungen



Wann sind Jugendliche überhaupt bereit, mit Erwachsenen über 
gesehene Bilder zu sprechen? 

Thematisierung von Sexualität allgemein – ohne Moralisieren

Mögliche Befürchtungen von Pädagogen
• Befürchtung 1: eigenen Konsum preisgeben müssen

• Befürchtung 2: konkretes Anschauungsmaterial zeigen müssen

• Befürchtung 3: neutrale und wertfreie Haltung zeigen müssen

Gefahren
• Sexualität ist nicht primär Quelle von Gefahren, Krankheiten und 

ungewollten Ereignissen



Mögliche (sexual-)pädagogische Fragen zur Eröffnung eines 
Dialogs

• Was ist in Pornos anders als im Sex, der im wirklichen Leben stattfindet?
• Kann man im Fernsehen tatsächlich Pornos sehen? (Unterschied zu 

Erotikfilmen)
• Werden Männer und Frauen in Pornos unterschiedlich dargestellt? Wenn ja, 

wie?
• Was glaubt Ihr, wie fühlt sich für die Frau / den Mann an?
• Machen alle Darsteller in Pornos freiwillig mit?

Woran könnte man erkennen, dass das nicht der Fall ist?
• Stimmt es, dass Männer so oft hintereinander "können", wie es oft in Pornos 

gezeigt wird?
• Nach welchen (körperlichen) Merkmalen werden Darsteller für Pornos 

ausgesucht?
• Warum dürfen Jugendliche keine Pornos anschauen, aber (unter bestimmten 

Umständen) schon selbst Sex haben?



Mögliche (sexual-)pädagogische Fragen zur Eröffnung eines 
Dialogs

• Welche pornografischen Bilder oder Filme hast Du / habt Ihr schon im Internet 
gefunden?

• Welches waren die "heftigsten" sexuellen Bilder, die Du dort gefunden hast? 
Was hat das bei Dir / Euch ausgelöst?

Nur in bestimmten Kontexten
(unter Berücksichtigung von Intim- und Schamgrenzen)
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